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Zum Fall Stktöcker
Der Brief des Herrn Stöcker vom 14 Auguſt 1888 be

deutet auch für die konſervative Partei eine große Unbequemlich
keit Die Parteileitung an deren Spitze gegenwärtig der Frei
herr v Manteuffel ſteht hat nicht umhin gekonnt ihre un
umwundene Mißbilligung auszuſprechen Die konſervative
Partei habe mit der Taktik des Herrn Stöcker nichts gemein
ehabt ſie habe auf dem entgegengeſetzten Standpunkt ge

ſtanden Herrn Stöcker s Volt iſt über dieſe Erklärung er
regt geweſen und ſo in ihr mindeſtens eine ganz unnöthige
Schärfe Aus den Kreiſen der konſervativen Partei im Lande
ſind ſcharfe Kundgebungen zu Gunſten des Herrn Stöcker gekommen und er ſelbſt hat ſich behufs Auseinanderſetzung über

dieſe Erklärung der Konſervativen Korreſpondenz an den
Parteivorſtand dem auch er angehört gewendet Alsbald hat
die Konſervative Korreſpondenz für nöthig gehalten wenigſtens
die Tragweite ihrer Erklärung abzuſchwächen indem ſie meinte
es ſei nicht daran zu denken daß man Herrn Stöcker aus
der Parteileitung herausdränge Audererſeits hat die Konſer
vative Korreſpondenz wiederholt daß Herr Stöcker wohl
ſelbſt ſeine damalige Taktik heute nicht vertheidigen werde
Darin hat ſich die Konſervative Korreſpondenz geirrt
Wenigſtens ſoweit bisher die u arg des Herrn Stöcker
vorliegen denkt er nicht daran feinen Brief irgendwie als un
ziemlich zu wiederrufen

Ein komiſches Jntermezzo in dieſem Kampfe iſt zweifelsohne
die Kundgebung des ſogenannten Parteirathes des konſervativen
Wahlvereins in Berlin Dieſer Parteirath hat keinerlei
politiſche Bedeutung wie überhaupt die konſervative Partei in
der Reichshauptſtadt kein Faktor iſt mit dem man zu rechnen
hat Dieſer Parteirath verſichert Herrn Stöcker der Berlin
im Parteivorſtande vertritt ſeines vollen Vertranens Das
kann man gelten laſſen Aber der Parteirath verſichert auch
er W in dem Briefe des Herrn Stöcker nicht die Abſicht
den Kaiſer von dem Fürſten Bismarck zu trennen ſondern
nur das berechtigte Verlangen nach einer ſchärferen Kritik der
inneren Politik des Fürſten Bismarck Die guten Leute vom
Parteirath ſcheinen den Brief des Herrn Stöcker nicht beſonders
aufmerkſam geleſen zu haben Wovon geht Herr Stöcker aus
Er kommt in die Redaktion der m um den Frei
herrn v Hammerſtein zu ſprechen Er trifft ihn nicht ſon
dern wird von Herrn Kropatſchek begrüßt Herr Kropatſchek
erzählt ihm daß Herr v Hammirſtein eine Serie von Artikeln
veröffentlichen wolle um das ſchnöde Spiel Bismarck s öffent
lich zu enthüllen und zu brandmarken Herr Stöcker aber
meint das ſel gefährlich Auch er iſt über die Jntriguen die
Bismarck ſeit der Walderſeeverſammlung geſponnen habe ent
rüſtet aber gerade wenn man den Fürſten Bismarck ſtürzen
will ſo müſſe man das behutſam vorſichtig anfangen damit
der Kaiſer nicht die Abſicht merke Denn wenn der Kaiſer
merke daß man Zwietracht zwiſchen ihn und Bismarck ſäen
wolle ſo verliere man das Spiel ſo ſtärke man gerade die
Stellung Bismarck s und man müſſe Bismarck ganz aus der
Erörternng laſſen damit man nicht entfernt auf den Sturz
des Kanzlers hinzuarbeiten ſcheine Dagegen müſſe man in
ſolchen Fragen wo man den Kaiſer auf der Seite der Rechten
und im Gegenſatz zu Bismarck glaube die allerſchärfſte Sprache
führen und dann dem Kaiſer den Schluß auf Bismarck über
laſſen Man müſſe ſo ſchreiben daß man auf den Kaiſer den
Eindruck mache er ſei übel berathen dann werde er ſchon
ſich Bismarck s entledigen Und Herr Stöcker beruft ſich
darauf daß der Kaiſer geſagt habe ſechs Monate wolle er
den Alten noch verſchugufen laſſen und dann ſelbſt regieren
Daß nach dieſen ſechs Monaten der Kaiſer wirklich den Fürſten
Bismarck entlaſſe dafür müſſe man ſorgen Man könne aber
die Ausführung dieſes Entſchluſſes gerade dadurch hindern
daß man öffentlich Bismarck angreife und in Gegenſatz zum
Kaiſer ſetze Ergo Bismarck aus dem Spiel laſſen aber
alle ſachlichen Erörterungen darauf zuſpitzen daß der Kaiſer

n die Nothwendigkeit empfinde ſich Bismarck s zu ent
edigen

Das iſt der Gedankengang in dem Briefe den Herr Sköcker
an Herrn v Hammerſtein ſchreibt das ſind die Gedanken
denen er auch Herrn Kropatſchek gegenüber Ausdruck gegeben
haben wird Jedenfalls kann an dieſer Tendenz des Schreibens
auch nicht der geringſte Zweifel ſein und wenn man die erſten
Erklärungen des Herrn Stöcker geleſen hat ſo hat man die
Empfindung daß er ſelbſt auch dieſe Tendenz gar nicht leugnet
daß er ſie nur aus den politiſchen Ereigniſſen zu rechtfertigen
ſuche Da kommt Herr Stöcker mit einer ungeheuer langen
Auseinanderſetzung über das Treiben der Offiziöſen nach der
Walderſeeverſammlung Wer der Urheber dieſes Treihens ge
weſen iſt darüber ſoll nach der Erklärung des Herrn Stöcker
kein Zweiſel möglich ſein PErgo dieſen Schluß überläßt
Herr Stöcker wiederum dem Leſer wenigſtens vorläufig Die
Unbequemlichkeit die jetzt aus dem Fall Stöcker ſür die konſer
vative Partei erwächſt liegt nun auf der Hand Sie iſt
doppelter Natur Einmal wird dem Kaiſer und der Oeffentlich
keit klipp und klar dargelegt wie man auf der Rechten eine
politiſche Komödie aufführte um die Entſchlüſſe des Kaiſers
unmerklich zu Das iſt peinlich für eine Partel
die ſich immer ihrer Geradheit und Offenheit gerühmt hat
beſonders peinlich angeſichts der beſtändigen Verſicherung daß
die Rechte die Wächterin des freien Miniſterernennungsrechtes
der Krone ſei Hat doch die konſervative Partei ſtets das
parlamentariſche Regierungsſyſtem gerade deshalb angegriffen
weil unter ihm die Krone genöthigt werde bei der Berufung
oder der Entlaſſung der Miniſter die Wünſche der Parteien
zu berückſichtigen Hat doch noch in den letzten Monaten die
a gerade aus dieſem Grunde den Parlamentaris

s in der heftigſten Weiſe angegriffen Sodann aber beſteht
ein ſchreiender Gegenſatz zwiſchen dieſem Brief des Herrn

Stöcker und den Kundgebungen begeiſterter Verehrer die dem
Fürſten Bismarck noch in der jüngſten Zeit von konſervativer
Seite entgegengebracht wurden Wenn Herr Sköcker in ſeinemBrief von i888 wirklich den Anſchauungen der Rechten Aus

druck gegeben hätte dann wäre es eine ungeheuerliche Heuchelei
der Rechten geweſen bei der Ablehnung des Glückwunſches an
den Fürſten Bismarck zu ſeinem achtzigſten Geburtstage
patriotiſche Entrüſtung zur Schau zu tragen denn hat ſich der
mit Glückwünſchen an den Einſiedler von Friedrichsruh zu
wenden der ihn re i n planmäßig zu ſtürzen ſuchte
Wir ſind allerdings der Meinung daß der größte Theil der
konſervativen Partei mit Fug und Recht die Anſichten ab
weiſen kann die Herr Stöcker in ſeinem Briefe ausgeſprochen
hat Peinlich bleibt ihr dieſer Brief gleichwohl angeſichts der
hervorragenden Rolle die Herr Stöcker in ſeiner Partei ſpielt

Wenn man darauf hingewieſen hat daß auch andere Parteien
den Sturz des Fürſten Bismarck herbeigeſehnt haben mögen
ſo iſt wenn Zwei daſſelbe thun es nicht daſſelbe Das Centrum
hat aus ſeiner Gegnerſchaft gegen den Fürſten Bismarck
niemals ein Hehl gemacht Ein großer Theil der deutſch
freiſinnigen Partei hat ebenfalls gar kein Bedenken getragen
den Rücktritt des Fürſten Bismarck offen zu wünſchen Hier
fehlt alſo jener Widerſpruch zwiſchen Wort und That zwiſchen
äußerem Schein und geheimem Thun der der Taktik des Herrn
Stöcker das Gepräge giebt Gerade wegen dieſes Wider
ſpruches iſt der Fall Stöcker für die Rechte ſo fatal und
gerade deshalb wendet ſich jetzt der Unwille auch vieler Männer
der konſervativen Partei die für Bismarck nicht nur bei Vor
bereitungen zu ſeinem Geburtstage begeiſtert ſind gegen den
früheren Hofprediger Welchen Ansgang die Erörterungen
innerhalb der konſervativen Partei nehmen werden ſteht dahin
Wir glauben jedoch daß trotz der Erklärung der Freunde des
Herrn Sköcker ſich bald die Unhaltbarkeit ſeiner Stellung in
der Partei herausſtellen wird Vielleicht wird weſentlich zu
dieſem Erfolge die in etwa zehn Tagen erſcheinende Broſchüre
mit den achtzig Briefen von und an Hammerſtein beitragen
eine Veröffentlichung die ein politiſches Ereigniß erſten Ranges
zu werden verſpricht

Deutſches Neich
Hof und Perfonalnachrichten

Berlin 22 Sept Kaiſer Wilhelm erfrent ſich laut aus
Jagdhaus Rominten eingegangenen Nachrichten dortſelbſt des
beſten Wohlſeins Der Aufenthalt in Rominten wird vorausſichtlich
bis zum 8 Oktober dauern

Koburg 22 Sept Der Herzog von Sachſen Koburg
Gotha wird heute nach Hinterriß in Tirol abreiſen

Straßburg 22 Sept Der Großherzog von Baden und
der Statthalter Fürſt zu Hohenlohe Langenburg
kehrten geſtern nachmittag von den Manöoern des 15 Armee
corps bei Saarburg wohin ſich beide vorgeſtern begeben
hatten hierher zurück Abends kam die Großherzogin von Baden
an und wurde auf dem Bahnhofe von dem Großherzog und dem
Statthalter i von zahlreichem Publikum begrüßt Der
Großherzog und die Großherzogin von Baden beſuchten heute
nachmittag die Jnduſtrie und Gewerbe Ausſtellung Am Eingange wurden Re von dem Bürgermeiſter Back und der Aus
r nrleinung empfangen Der Großherzog und die Groß

herzogin welche über zwei Stunden verweilten beſichtigten mit
beſonderem Jntereſſe die Sonderausſtellung des Vereins vom
Den Kreuz ferner die Kunſt und Alterthums Ausſtellung
ſowie das Panorama der Kreuzigung Chriſtti

Deutſchland und China
Wie die New York World aus Shangha meldet

wurde die deutſche Miſſionsſtation in der Nähe von
Swatau geplündert Dem Vernehmen der Nordd
Allg nach hat aus Anlaß dieſes Vorfalles der kaiſer
liche Geſandte in Peking die Entſendung eines
Krieg sſchiffes nach Swatau in Anregung gebracht

Keine neue Tabakſteuer Vorlage
Nachdem die Poſt unter Auftiſchung von allerlei Einzel

heiten behauptet hat daß eine neue Tabakſteuer Vor lage
den Reichstag in ſeiner nächſten Seſſion

dieſes Planes Die Nordd Allg Ztg
können daß Graf Poſadowsky bei ſeiner Anweſenheit in Süd
deutſchland nicht über einen neuen Tabakſteuer Entwurf ver
handelt hat auch im Reichsſchatzamt z Z ein ſolcher Ent
wurf nicht ausgearbeitet wird In gleichem Sinne
ſchreiben die mit Herrn Miquel Fühlung unterhaltenden Berl
Pol Nachr

Die neuerdings wiederholt in der Preſſe aufgetauchte An
nahme als habe es ſich bei den Beſprechungen welche der
Herr Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes Graf v Poſa
dowsky Wehner gelegentlich ſeiner Reiſe in Süddeutſchland
mit dortigen Staatsmännern gepflogen hat um eine neue
Tabakfabrikatſteuervorlage gehandelt beruht auf einem Jrrthum Wir können auf das beſtimmteſte verſichern
daß es nicht in der Abſicht der Reichsregierungliegt dem Reichstage ein neues Tabakſteuergeſetz vorzu
egen

Dieſes doppelte Dementi könnte ja nun vielleicht geeignet ſein
volle Klarheit zu geben wenn man nicht wüßte daß die Poſt
ihre Mittheilung von einem Heu hat der als Rath des
Finanz miniſteriums ſozuſagen Herrn Miquel s rechte Hand
iſt Jedenfalls iſt Wachſamkeit geboten denn es iſt nicht un
möglich daß durch die widerſpruchsvollen Nachrichten zunächſt
diejenige Trübung erzeugt werden ſoll in der man dann mit
Erfolg fiſchen zu können glaubt Bemerkenswerth iſt auch
wie man auf der Rechten auf einmal auf den Tabakſteuerſtand
punkt der Regierung einſchwenkt Die merkwürdige Aeußerung

Jetzt kommtder Hreuzztg haben wir bereits mitgetheilt

nun auch das Hauptorgan des Bundes der Landwirthe und
ſchreibt Eine derr Geſtaltung der Tabakſteuer wie ſie
nach der Poſt der Reichsſchatzſekretär planen ſoll würde
allerdings dem inländiſchen Tabaksbau und dem Konſum der
billigeren Tabake zuträglich ſein Den Umfall der Kreuz
zeitung kommentirt übrigens die Voſſ Ztg genau ſo wie
wir es gethan indem ſie ſchreibt So ändert ſich das Bild
So lange Herr von Hammerſtein der Neichstagsabge
ordnete für den Tabalkkreis Herford in der Krenzztg ſaß
war der Tabak ſo ſehr die Kreuzztg auch ſonſt für in
direkte Steuern ſchwärmte tabu Jetzt findet die Krenzztg
auch an einer höheren Beſteuerung des Tabgks Geſchmack

Hammerſtein Sköcker
Die Volksztg hat im Bureau des Abgeordnetenhauſes

Erkundigungen eingezogen und kann unnmehr mittheilen daß
ar v Hammerſtein thatſächlich die Niederlegung ſeines
andtagsmandates angezeigt hat Wie er ſein Land
tagsmandat niedergelegt hat ſo hat er die gleiche Sühne auch
ſeinen Reichstags wählern gewährt Man darf alſo
pergen nnr noch von dem ehemaligen Abg Hammerſtein
prechen

Wenn Herr Stköcker etwa ſtolz auf das Vertrauensvotum
iſt das ein berliner konſervativer Verein ihm ausgeſprochen
dann wird er zwei andere Auslaſſungen von konſervativer
Seite die heute vorliegen vermuthlich nicht hinter den Spiegel
ſtecken Die Nordd Allg Ztg und die Poſt machen

gleichzeitig den Standpunkt klar Die Poſt
ſchreibt

Er ſelbſt Stöcker bemüht ſich auf das Eifrigſte den Kern
punkt der Sache zu verdunkeln und durch Beibringung von
Beiwerk aller Art die Aufmerkſamkeit davon abzulenken Der
beſonders charakteriſtiſche Zug an dem Verhalten Herrn
Stöcker s aus der Zeit vor und nach dem Thron wechſel iſt
nicht etwa die planmäßige Hintertreppenpolitik gegen den
Fürſten Bismarck Leon welcher der Stöckerbrief vom 14 Aug 1888
einen unabweislichen Beleg liefert welche aber ſchon viel früher
begonnen hat ſelbſt ſondern die Thatſache daß Herr Sköcker
während er ſo die Stellung des Fürſten Bismarck im Ge
heimen zu unterminiren verſuchte ſich öffentlich als
deſſen begeiſterten Anhänger ausgab und deſſen
Popularität für ſeinen eigenen Einfluß ausnntzte Nimmt man
hinzu daß der Urſprung der Ranküne gegen den ren Bis
marck bis zu der Herrn Sköcker aufgenöthigten Reſignation bet
den Berliner Septennatswahlen von 1887 zurückdatirt und
daß ſie ihre Hanptnahrung an dem Bewußtſein fand daß
Fürſt Bismarck das ſchwerſte Hinderniß für die Befriedigung
perfönlicher Herrſchaftsgelüſte auf politiſchem und hierarchiſchem
Gebiete bildete ſo entrollt ſich ein Bild von der Perſönlichkeit
des Hofpredigers a D Stöcker deſſen Züge wahrhaftig nichtdazu angethan ſind ſein Anſehen bei urth eitsfadlgen
ehrenhaften Männern zu fördern Ganz abgeſehen von
der Verletzung der royaliſtiſchen Gefühle durch die
Axt wie des Landesherrn in jenem Briefe gedacht wird

Die Nordd Allg Ztg äußert ſich beſonders über die Art
wie Herr Stöcker ſich in ſeiner bekannten Erklärung heraus
zulügen ſuchte und ſchreibt

Ganz abgeſehen von der Tendenz die uns in dem Brief
ſo klar wie nur denkbar ſpricht dieſer auch aus
drücklich ans Merkt der Kaiſer daß man zwiſchen ihm und
Bismarck Zwietracht ſfäen will ſo ſtößt man ihn zurück Es
wird alſo nicht in Abrede geſtellt daß Zwietracht geſäet
werden ſoll ſondern nur davor gewarnt dieſen Willen merken
zu laſſen Ueberhaupt wird der unbehagliche Eindruck ſich

eſchäftigen werde
kommen heute von zwei verſchiedenen Seiten Ableugnungen

aubt e zu

nicht aus der Welt reden laſſen den der Brief hervorruft
Der Verſuch in eine Angelegenheit die ausſchließlich zwiſchen
dem Kaiſer und dem lag ſich einzumiſchen und Nach
hilfe zur Herbeiführung eines Brüches mit einem Kanzler von
dieſen Verdienſten zu leiſten zeugt von großer Leichtherzigkeit
in der Uebernahme einer ſchweren Verantwortung und kann
in patriotiſchen Kreiſen in denen man jetzt von dieſem Ver
ſuch erfährt nur Unwillen hervorrufen Es ergiebt ſich ferner
eine Differenz zwiſchen dem Brief und neueren Reden des
Herrn Stöcker in denen Fürſt Bismarck verherrlicht wird die
einlich berührt Wirklich wohlmeinende und klarblickendeFreunde des Herrn Stöcker hätten ihm alſo den Rath geben

müſſen ſich in der Beſprechung dieſes Briefes ſo kurz wie
möglich zu faſſen

Frankreich und Rußland
Der bei den franzöſiſchen Manövern zur Erſcheinung ge

tretenen frauzöſiſchrufſiſchen Entente widmet die Times eine
leitende Betrachtung in der es u a heißt

Es würde abſurd ſein den r Charakter der
Verſammlung zu beſtreiten die ſich in Mirecourt eingefunden hat
Es iſt kein Zufall daß der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen an
der Demonſtration theilnahm Seine Gegenwart bezeugt und

e be e daß r Rußland innig verbundenund Die Disciplin verbot den Truppen die vor den ruſſiſchen
Gäſten defilirten ihre Gefühle zu verrathen Um ſo deutlicher
aber gaben die Tauſende von Zuſchauern dieſen Empfindungen
Ausdruck Trotz alledem bewelſt die Thatſache daß man die
Vogeſengelände zum Schauplatz der Manöver machte eine er
freüliche Wandlung der Dinge Einige Jahre früher würde man
weder in Deutſchland noch in Frankreich dicht an der Grenze
ſolche Uebungen haben vornehmen können ohne eine große Un
ruhe zu provoziren Das Bewußtſein der ſchweren Verant
wortlichkeit für eine unbedachte Erregung eines Konflikts hat
erheblich zugenommen Herr Faure eißigte ſich in ſeinen
Reden eines gemäßigten und vorſichtigen Tones Was die
Beziehungen zwiſchen Frankreich und Rußland betrifft ſo prä
tendiren wir nicht darüber unterrichtet zu ſein ob ein Bündniß
in definitiver und fixirter Form beſteht oder nicht Aber darüber
t kein Zweifel daß die finanzielle Jntimität der beiden Staaten
eine vollſtändige iſt Frankreich und Rußland ergänzen einander
Das erſtere hat ungeheure Kapitalien dank der Energie dem

leiße und Streben einer Bevölkerung die den Segen eines
ruchtbaren Bodens und günſtigen Klimas genießt Rußland
at n Länderſtrecken die noch der Entwicklung harren
rankreich iſt jetzt Rußlands Bankier geworden Der

ſt für beide vortheilhaft für Nußland weil es ſo ſchnell vor



wärts kommt wie es ſonſt nicht möglich wäre für Frankrelch
weil es ſeine Kapitalien ſo gut anlegen kann wie es anderswo
nicht vermöchte So lange beide Siaaten eine friedliche Politik
verfolgen kann man den Wwohlthätigen Einfluß den die finanzielle
Kooperation für die Civiliſation hat nicht hoch genug veranſchlagen

Sollten ſie aber in die alten nNonen zurückfallen würden ſie ſür ſich und für andere Unheil
heraufbeſchwören

Man wird dieſe Darlegung der Times nur als im all
gemeinen zutreffend bezeichnen können

Die Hetze gegen das Kapital
wird wieder einmal recht munter betrieben
folgendes

Die Bewegung in deren Dienſt wir ſtehen wird von den

Man leſe nur

Mächten dieſer Zeit theils verkannt theils wüthend gehaßt Jene Verwaltungsbehör
ſehen in ihr nichts als ein unklares Ankämpfen gegen Bildung
und Beſitz die ahnen oder wiſſen daß es mit ihrer angemaßten

um Siege gelangt Siea hen 7 zie gtrkr3 un er Je en mtes demnach auch nicht dem Schenküngsſtemp el zu unterliegen
iſt herausgeboren aus der Einſichti toſaſisleben unter der Zwingherrſchaft des
Mammonismus und des Großkapitals ſeufzt und
lecht daß die deutſche Arbeit die doch eigentlich alle

ertbe ſchafft in dem Banne der Ausbeutung liegt
und daß wenn das Volk gefunden und ſich wieder verjüngen
ſoll jene Zwingherrſchaft und dieſer Bann gebrochen der Thron des Götzen Mammon geſtürzt
werden müſſe Ehe dieſe Ueberzeugung ſich durchrang und
die Menge durchdrang hat es vieler bitterböſer Erfahrungenbedurft Sumer wieder wenn das Volk aus dem Halbſchlummer
in den es von den Trabanten des Kapitalismus gelullt worden
war erwachen und ſich aufraffen wollte erklang das einſchläfernde
Eiapopeia von dem allein ſeligmachenden apitale von der
Bosheit aller ſozialen J von der wunderſamen Güte
unſerer wirthſchaftlichen Entwickelung und der dentſche Michel
vermochte den ſchweren Schlummer nicht aus den Augen zu
reiben und von den Gliedern zu ſcheuchen Endlich endlich kam
das Erwachen Die Männer die in der Werkſtatt und hinter
dem Pfluge die ſchwere treue Arbeit thun fanden ſich zuſammen
eines Sinnes und eines Strebens Sie begannen den eigent
lichen Gegner zu erkennen und muthige mannhafte Vorkämpfer
die ſich nicht ſchenten des Haſſes Bürde zu tragen wußten die
Klarheit zu feſten und die Kampfesfreude zu entfachen

Gewiß werden die Leſer glanben dieſe Sätze ſeien dem
Vorwärts oder einem anderen Organ der revolutionären

Sozialdemokratie entnommen Wie ſehr ſind die Leſer aber da
im Jrrthum Die vorſtehende Hetzerei ſteht wortwörtlich ſo
in der Deutſchen Tagesztg, dem Organe des Bundes der
Landwirthe, dem Mundſtücke der Herren von Ploetz und
Genoſſen Wahrlich dieſe Herren brauchen gar nicht mehr
damit zu drohen daß ſie in das Lager der Sozialdemokratie
übertreten würden wenn ihnen die Regierung nicht ihren
Willen thne Sie ſtehen ja bereits mitten im ſozialdemo
kratiſchen Lager

Ein ſcharfes aber recht zutreffendes Urtheil über den
Bund der Landwirthe und die oſtelbiſchen Groß

grundbeſitzer fällte auf der am 17 und 18 September in
Eſſen abgehaltenen Konferenz der deutſchen Sitt
lichkeitsvereine auch Paſtor Wittenberg aus Liegnitz Jn
ſeinem Vortrage über das Thema Was kann zur Hebung
der Sittlichkeit auf dem Lande geſchehen führte er etwa
folgendes ans

Wenn auch niemand geneigt ſein wird den einzelnen Menſchen
von der Verantwortlichkeit für ſeine Sünden zu entlaſten ſo iſt
es doch nicht zu verkennen daß in unſeren wirthſchaftlichen Ver
hältniſſen große Uebelſtände vorhanden ſind die dazu beitragen
daß die ſittlichen Verhältniſſe unter den Arbeitern ſo äußerſt
traurig ſind Der Arbeiterſtand auf dem Lande ſteht in ſittlicher
Beziehung wie die Statiſtik beweiſt am ſchlechteſten Aber nicht
allein der Arbeiter iſt ſchuld daran wenn er heute dem Kains
fluche unterliegt Er läßt fünf Kinder taufen fünf Kinder
konſfirmiren jedes an einem andern Ort Die Heimathsloſigkeit
iſt der Grund der Entſittlichung des ländlichen Arbelterſtandes
Unſer ganzes Agrarierthum thut als ob es einen vierten Stand
gar nicht gebe Man gebe dem Arbeiter einen Beſitz man laſſe
ihn heraus aus der Heimathloſigkeit und er wird ſittlich beſſer
werden Es wird ihm dann auch das Ehrgefühl in ſittlichen
Dingen wiederkommen Bei den beſitzenden Arbeitern iſt es mit
der Sittlichkeit beſſer beſtellt Erſt betrachte man den
Arbeiter als Menſchen behandle ihn als ſolchen
und dann erſt fordere man ſittliche Pflichten von ihm Der
Bund der Landwirthe hat nur krafſſe reale Be
ſtrebungen im Auge von Jdealen iſt keine Spur
bei ihm zu entdecken Er könnte ſich ſehr verdient machen
Den er für das Wohl der ländlichen Arbeiter etwas thun
wollte

So fördert der Bund der Landwirthe das Wachsthum der
Sozialdemokratie in zweierlei Art Einmal indem die ihm
dienenden Zeitungen wie das obige Beiſpiel beweiſt die ſozial
demokratiſchen Lehren aufs wirkſamſte verbreiten und zum
anderen indem manche dem Bunde augehörende Landwirthe
nach dem Zeugniß des Paſtor Wittenberg ihre Arbeiter durch
ſchlechte Behandlung ins ſozialdemokratiſche Lager treiben
Mehr praktiſche Sozialdemokratie kann man eigentlich von
Herren die ſonſt immer konſervativ zu ſein behaupten nicht
verlangen

Die Reichstagswahl in Wartenberg Oels
Nach dem amtlich ermittelten Wahlreſultat wurden ins

geſanmnt abgegeben 13,254 Stimmen Hierauf erhielt
v Kardorff deutſche Reichsp 6873 Puchſtein deutſchſoz
Reformp 3865 Dr Doormann freiſ Volksp 2306 und
Gießmann Sozialdemokrat 206 Stimmen Zerſplittert
ſind 4 Stimmen Herr v Kardorff iſt alſo mit einer
Majorität von 246 Stimmen gewählt worden Die freiſinnige
Partei iſt empfindlich geſchlagen worden daran iſt nicht zu
deuteln Sie hat mehrere tauſend Stimmen verloren und iſt in
dem Wahlkreiſe zur Bedeutungsloſigkeit herabgeſunken Vor2 Jahren bei den Hauptwahlen erhielt ſie noch 4517 Stimmen

diesmal hat ſie es nur auf 2306 alſo auf nicht viel
mehr als die Hälfte gebracht Wie weit ſo fragt die
Voſſ Zg zu dieſem Niedergang beigetragen hat daß da

mals die Freiſinnige Vereinigung einen Kandidaten aufgeſtellt
tte während diesmal die r Volkspartei in den
ettbewerb eingetreten war läßt ſich aus der Ferne nicht be

ſtimmt entſcheiden Man darf aber wohl vermuthen daß die
e Richtung des Freiſinns im Wahlkreiſe einen

reiteren Boden hat Jedenfalls haben die Freiſinnigen alle
Urſache den Gründen dieſes Niedergangs näher nachzugehen
die man wohl nicht bloß bei den Gegnern ſondern auch im
eigenen Lager zu ſuchen hat

Verſchledene Mittheilungen
Hauptmann v Natzmer von den Gardeſchützen iſt wiebereils kurz gemeldet in die Schutztruppe fur Deutſch

tafrika eingetreten Es iſt dies derſelbe Hauptmann von
atzmer den der Kaiſer ohne Vorwiſſen des Auswärtigen Amtes

limmen Wege dynaſtiſcher Ambi Oberführer der Schutztruppe anſtelle des Frhrn v Man

ernannt hatte als dieſe Gonverneurſtelle noch beſetzt war Jufolge
der Vorſtellungen des Reichskanzlers Grafen Caprivi und des
Freihrn v Marſchall wurde dann die Ernennung rück ängig

emacht Die Angelegenheit iſt ſpäter im Reichstage durch den
bg Richter zur Sprache gebracht worden v Natzmer iſt zum

teuffel ernannt worden
Die Mittel für die Gewährung warmen Abendbrotes für

die Soldaten ſollen wie man berliner Blättern berichtet in
den Etat für das Jahr 1896/97 eingeſtellt werden Wie erinnerlich
wurde die von dem Reichstagsabgeordneten Schädler in der
letzten Seſſion eingebrachte bezügliche Reſolution mit der Maß
en einſtimmig angenommen daß der erforderliche Mehrbetrag

r die Finanzlage des Reiches es geſtatte in Anſatz geſtellt
werde

Der s h hat entſchieden daß ſeitens der
en Zuwen dungen nan eine mit den Rechten einer ſelbſtändigen Perſönlichkeit aus

ehe Penſions und Unterſtützungskaſſe für An
geſtellte der Fabrik als Schenkung nicht zu betrachten ſind und

haben

Zu den für den 17 Oktober d J ausgeſchriebenen ſäſch
ſiſchen Landtagswahlen hat der Vorſtand des national
liberalen Vereins für das Königreich Sachſen jetzt
einen Wahlaufruf erlaſſen Der Aufruf iſt ungewöhnlich
dern Bemerkenswerth iſt nur folgender reaktionärer Ab

nitt
Um wenigſtens das nachwachſende Geſchlecht vor der An

ſteckung mit dem Gift das von ſozialdemokratiſchen Führern
ausgeſtreut wird nach Möglichkeit z bewahren erſcheint es
geboten jüngere Leute mindeſtens bis zur Volljährigkeit von
der Theilnahme an politiſchen Verſammlungen auszuſchließen
Jn dieſer Hinſicht zeigt das ſächſiſche Geſetz über das Vereins
und Verſammlnungsrecht eine Lücke die zur Zeit des Erlaſſes
nicht als ſolche empfunden werden mochte Andererſeits könnte
man das Verbot der Bildung von Zweigvereinen und des Ver
kehrs der Vereine untereinander getroſt fallen laſſen die
ſozialdemokratiſchen Umtriebe hat es nicht zu hindern vermocht
wohl aber hemmt es empfindlich die Entfaltung der ſtaats
erhaltenden Kräfte Eine Petition um Abänderung des Ge
ſetzes in dieſem Sinne iſt nach dem Beſchluſſe der vorjährigen
Generalverſammlung an die Regierung gerichtet worden Sache
unſerer Abgordneten wird es ſein dieſe Anregung weiter zu
verfolgen

Für die Reaktionäre in Preußen iſt vorläufig das ſächſiſche Ver
einsgeſetz ein unerreichtes Jdeal Den ſächſiſchen Nationalliberalen
iſt es noch immer nicht ſcharf genug

Die Reviſion im Alexianerprozeſſe ſoll bereits am
7 September vor dem Reichsgerichte in e zur Ver
handlung kommen Vertreter der Alexianeranſtalt iſt Rechts
anwalt Oſter

Gebucht ſei daß in der rixdorfer ſozialdemokratiſchen
Verſammlung die über die verrätheriſchen Gemeindevertreter
zu Gericht ſaß die Mittheilung daß ein Genoſſe die Grund
ſteinlegungsurkunde für das Denkmal Wilhelm s I unter
zeichnet habe mit Pfui Rufen begleitet worden iſt

Auf Antrag des Redacteurs Geiſer beſchloß eine ſozial
demokratiſche Verſammlung in Breslau die Reichstagsfraltion
zu beauftragen in Sachen des eſſener Meineidsprozeſſes
gegen Ludwig Schröder und Genoſſen den Staatsſekretär des
Reichsjuſtizamtes im Reichstage zu interpelliren

Der welfiſche Paſtor Budde in Schnega der in ſeiner
Eigenſchaft als Lokalſchulinſpektor den Schulen ſeines Bezirks die
Theilnahme an der Sedanfeier verbot iſt jetzt ſeitens der
Königlichen Regierung zu Lüneburg infolge ſeines Verhaltens
bei der Sedanfeier in Schnega ſeines Amtes als Lokalſchul
Jnſpektor enthoben worden

Helgoland 22 Sept Der Staatsſekretär des Reichsmarine
amtes Vice Admiral Hollmann traf heute nachmittag 3/2 Uhr
hier ein Um 7 Uhr abends kamen an Bord des Aviſos Jagd
auch der Vice Admiral Valois Chef der Marineſtation der
Nordſee und 24 höhere Offiziere hier an Morgen früh 9 Uhr
beginnen die Schießübungen die am Dienstag fortgeſetzt werden
Am Mittwoch werden die Mannſchaften abgelöſt

Burg Dithmarſchen 21 Sept Heute nachmittag paſſirten
die Panzerſchiffe Hildebrand, Frithjof, Beowulf und das
Transportſchiff Pelikan auf ihrer Fahrt nach der Elbe den
hieſigen Ort Der Nachweis daß auch die ſchweren Panzer
ſchiffe den Kaiſer Wilhelms Kanal zu paſſiren vermögen iſt alſo
abermals erbracht worden

äh J J JAusland
Oeſterreich Ungarn Kaiſer Franz Joſef weit zur
eit in Ungarn und wohnt den bei Klauſenburg ſtatt

findenden anövern bei Auf eine huldigende Anſprache
des Biſchofs Leonhard der den Kaiſer im Namen der
katholiſchen Geiſtlichkeit begrüßte antwortete der Kaiſer er
nehme die Verſicherungen der Treue als ein ſtarkes Pfand
dafür entgegen daß auch der römiſch katholiſche Klerus ihn
in ſeinen auf den Schutz der kirchlichen Jntereſſen und des
Staates gerichteten väterlichen Beſtrebungen ſtets mit dem
tradionellen Patriotismus unterſtützen werde Der Segen
Gottes möge das Wirken des Klerus begleiten

Das Verordnungsblatt für das k u k Heer veröffentlicht
ein Handſchreiben des Kaiſers an den Feldzeugmeiſter Frei
herrn v Schönfeld anläßlich deſſen 50jährigen Dienſt
jnbiläums Das Schreiben drückt die aufrichtigſte Theinahme
des Kaiſers zu dieſem Tage aus

Bei der am Sonnabend in Wien ſtattgefundenen Stich
wahl im dritten Gemeinderathswahlkörper im zehnten Bezirke
wurden die beiden deutſchnationalen Antiſemiten Schrabauer
und Sauerborn gewählt

Ein Hirtenbrief der ungariſchen Biſchöfe er
mahnt die Gläubigen zur ſorgfältigen Beobachtung allerdurch das Civilehe Geſetz vorgeſchriebenen Förmlichkeiten ver

langt aber daß jedes Ehepaar ſofort nach der ſtandesamt
lichen Verbindung zur kirchlichen Dame komme jedes
Paar das dies nicht thue ſei von allen Sakramenten ein
ſchließlich Taufe und Firmung der Kinder vom kirchlichen Be
gräbniß und allen kirchlichen Aemtern ausgeſchloſſen Ebenſo
erinnert der Hirtenbrief an die Unlöslichkeit der Ehen nach

Geſetz Wiederverehelichung verſtoße gegen Gottes
ebot

Jtalien Der er empfing am Sonnabend eine Ab
ordnung der Kammer Deputirten Am Sonntag erfolgte
die en Humbert Brücke und die Enthüllung des Cavour Denkmals Nachmittags um
2 Uhr empfingen der König die Königin und der 2
von Neapel im Quirinal die Abordnungen von 40
Arbeitervereinen mit 150,000 Mitgliedern welche dem
Könige ein loſtbares Album mit einer Adreſſe und den Unter
ſchriſten aller Theilnehmer an dieſer Maſſenkundgebung über

lange mit den im Ballſaale aufgeſtellten Mitgliedern ver
ordnungen

warme Beiſallsäußerungen der Delegirten alle umringten den
König und die Königin um denſelben die Hand zu küſſen
Gegen 3 Uhr zog ſich das Königspaar von dem Vorgange
lebhaft bewegt zurück Danach begaben ſich die Deputationen
mit Fahnen nach dem Pantheon und legten an dem Grabe
Viktor Emanuel s einen Kranz nieder

Am Sonntag abend fand im Quirinal Galatafel zu
300 Gedecken ſtatt Auf dem Tiber wird ein großes Be
leuchtungsfeſt veranſtaltet zu dem eine zahlloſe Menſchenmenge
herbeigeſtrömt iſt

Jn Mentana begingen am Sonntag 45 radikale und
Volksvereine unter großer Begeiſterung eine Erinnerungs
feier an die Schlacht von Mentanga Zahlreiche Kränze
wurden an dem Denkmal der Garibaldianer niedergelegt der
radikale Deputirte Fratti hielt eine Rede welche von den
3000 Zuhörern darunter etwa 100 alten Garibaldianern bei
fällig aufgenommen wurde

RNußland Die Kaiſerin Alexandra hat angeordnet
daß aus den ihr zur Verfügung ſtehenden Mitteln dem eiſernen
Fonds des Arbeltshauskuratoriums welches unter ihrem
Protektorat ſteht 10,000 Rubel zugeführt werden

Den letzten Nachrichten zufolge iſt im Befinden des
Großfürſten Thronfolgers eine ſehr erhebliche Ver
ſchlimmerung eingetreten

Nächſte Woche beginnen die Manöver zwiſchen Warſchau
und Skiernewice unter der Oberleitung Schuwalow s
dieſelben dauern bis zum 6 Oktober

Bulgarien Der Gerichtshof erſter Jnſtanz in Sofia ver
urtheilte den Redactenr der Narodna Swoboda Mittakoff
wegen wiederholter Beleidigung des Prinzen Ferdinand durch
die Preſſe zu 5 Jahren Gefängniß Dagegen iſt der des
gleichen Vergehens angeklagte Redacteur der Narodni prawa
freigeſprochen worden Die Köln Ztg meldet Frau
Stambuloff erhielt thatſächlich von einigen Augenzenugen
die Mittheilung daß ſie die Mörder kennen und bereit
ſind ihre Ausſagen abzugeben jedoch nur nach dem Rücktritt
der heutigen Regierung welche bisher nicht den Beweis ge
liefert die perſönliche Sicherheit im Lande zu gewähren und
deren Polizei eine verdächtige Nachläſſigkeit in der Verfolgung
der Mörder zeigte

Madagaskar Eine amtliche Depeſche aus Majunga vom
20 Sept meldet daß General Duchesne während des
Marſches auf Antananarivo keine Nachrichten wird ſenden
können Jn der Depeſche verlangt General Duchesne ein
Hoſpitalſchiff für die Ueberwinterung der Kranken Er lehnt
die Anwerbung chineſiſcher Kulis ab von denen er die Ein
ſchleppung der Cholera beſürchtet und hofft bald Eingeborene
als Rekruten einſtellen zu können Der General gedenkt dem
nächſt die Spitäler in Majunga und Amkaboka zu entlaſten
und einen großen Theil der Kranken in Noſſi Bé und Noſſi
Komba unterzubringen Jn einem Briefe vom 18 Aug hatte
der General die Abſicht geäußert nachdem er zwanzig Tage
lang in Andriba Lebensmittel angeſammelt mit einer flie
genden Kolonne welche ſich mit anf dem Marſche erlangtem
friſchem Fleiſche und Reis erhalten würde aufzubrechen und
nach zehn bis zwölftägigenn Marſche Ende September dieHotpiſtadt Antananarivo zu erreichen Der General be
eichiet den Geſundheitszuſtand der Truppen als mittelmäßig
ei der Nachhut und gut bei der Vorhut und theilt die

Meinung der Leitung der Sanitätsdienſtes daß die Heim
ſendung der m das ſicherſte Mittel zur Wiederherſtellung
der infolge des Klimas Erkrankten ſei

Nach einer Depeſche des Temps aus Mangahazo hat der
Marſch der leichten Kolonne guf Antananarivo bereits begonnen
Die Kolonne führt 2500 Maulthiere Rinderheerden ſowie
240 Tonnen Proviant mit ſich Der Geſundheitszuſtand ſei
gut Zahlreiche Madagaſſen haben ſich bei Tſinainondry und
Ampotaka ſtark verſchanzt Von dem auf Madagaskar
weilenden Engen Wolf erhält das Berl Tagebl folgende
Mittheilungen Wie ans der Hauptſtadt Antanangrivo ver
lautet hat der Premierminiſter Raünilaigrivonhy den ſeitherigen
Gouverneur von Mojanga Ralgiéka zum gewöhnlichen Sol
daten reſp Borizano Träger degradirt weil derſelbe der
franzöſiſchen Uebermacht gewichen iſt Ferner hat der Pre
mierminiſter den ſeitherigen Gouverneur von Marovoay
Namdus Rainivoanjo weil derſelbe den Franzoſen in Maro
voay nicht Stand halten konnte auf dem Wege nach der
Hauptſtadt auf einem Scheiterhaufen verbrennen laſſen Aus
dem Süden Madagaskars werden weitere Unruhen gemeldet
So haben die Mahaſalys im Südweſten der Jnſel etwa
90 Seemeilen ſüdlich von der Jnſel Noſſi Bé in Langerano
die Niederlaſſung eines hamburger Hauſes zerſtört und

e Wagren im Werthe von 3000 Pigſter 12,000
geraubt

Cubaga Etwa 300 Jnſurgenten verſuchten das Fort
Nazareno im Diſtrikt Remedios auf Kuba zu nehmen mußten
ſich jedoch infolge der heldenmüthigen Vertheidigung der Be
ſatzung mit Verluſten zurückziehen Eine weitere Nachricht
aus Paris beſagt Meldungen aus Havanna zufolge beſetzte
General Luque das Lager der Jnſurgenten bei Santa
Paquita Acht Rebellen würden getödtet die Spanier ver
loren einen Todten und zwei Verwundete

Hawaii Die Abſichten der nord amerikaniſchen Union
auf Hawaii treten allmälig klarer hervor Es liegt im
Plane der Waſhingtoner Politik aus den Sandwich Jnſeln
einen maritimen Stützpunkt der amerikaniſchen Machtſtellung
im Großen Ozean zu machen welchem Plane Erwägungen
die mit der politiſchen n e ſtaſien zuſautmen
hängen nicht fern liegen dürften Der von einem amerikani
ſchen Zuckerpflanzer mit der Regierung Hawaiis abgeſchloſſene
Vertrag betreffend die Legung eines Kabels nach dem ameri
kaniſchen Kontinent mit Stipulirung eines zwanzigjährigen
Ausſchlußrechtes jeder Konkurrenzanlage bildet einen weiteren
Schritt auf dem Wege der Amerikaniſirung des Sandwich
Archtpels Als Zwiſchenſtation eines britiſchen Telegraphen
kabels von Kanada nach Auſtralien iſt infolge deſſen
unmöglich geworden zumal da mit der Anlage telegrap iſcher
Verbindungen auf dieſer Strecke weniger handels als ſtagts
politiſche Zwecke verfolgt werden würden Es begreift ſich
hiernach daß man in London von der Ausdehnung des ameri
kaniſchen Mäachteinfluſſes auf den Sandwichinſeln ſehr wenig
erbaut iſt wenn die anderen Mächte auch dem britiſchen
Kabinet ſchwerlich den Gefallen thun dürften in Waſhington
dieſerhalb einen Kollektivſchritt zu unternehmen

Oſtaſien Wie der Times aus Hongkong gemelvet wird be
reichten Das Königspaar und der Kronprinz unterhielten e ſchenkte der n bei den jährlichen Prüſungen ir

Canton Tauſende von Studenten mit einer in Verſe ge
Der König dankte denſelben für die dargebrachte brachten Ausgabe einiger kaiſerlicher Verordnungen in welcher

enau bezeichnet werden
und der Kolontialverwaltung 1894 zum Gonverneur von Kamerun

Huldigüng und erklärte das Album in der Bibliothek zu Turin gewiſſe heterodoxe Lehren die nicht
würdig aufbewahren laſſen zu wollen Hierauf erfolgten l mit denen aber offenbar das Chriſtenthum gemeint iſt
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Jn den Verordnungen heißt es
Die duinme ſchwarzhaari z Taſe achtet nicht auf das eigene

Leben da ſie vorgiebt als unſterbliche Männer und Frauen

ſtreng verurtheilt werden

jederaufzuerſtehen ſie thut ſich zuſammen und gebahrt ſichJeich den Thieren Jch der aſen befehle den Be
örden dieſes Gewürm auszurotten die Schlangen

zu tödten und ſie den Wölſen und Tigern vorzuwerfen
Ein aus den Krenzern Aeolus Spartan Rainbow und

Caroline ſowie der Schaluppe Daphne beſtehendes
engliſches Geſchwader das unvermuthet vor Shanghai er

n n a eſerrrrſt um den britiſchenForderungen wegen Ermordung der Miſſionäre in Kutſcheng
PRachdruck zu verleihen Wie aus Shanghai gemeldet wird
herrſcht hierüber unter den Chineſen die größte Aufregung

Provinzial Nachrichten
A Magdeburg 22 Sept Berufung Kurioſum

Oberlehrer Jspert vom hieſigen Realgymnaſium iſt zum
Direktor der Realſchule in Elberfeld gewählt worden Der frühere
Direktor der hieſigen Realſchule Dr Hintzmann iſt im v J
auch nach Elberfeld als Direktor der Oberrealſchule berufen
worden Ein hübſches Steuerkurioſum hat der noch hier be
ſtehende alte Zopf der Jagd und h gezeitigt Ein Ackerbeſitzer in der Steinkuhlenſtraße erhält pro
Jahr 1Pfen nig Entſchädigung Als er nun neulich auf ſeinem
Ackerſtück einen Schuppen errichtete mußte er 6 M 44 Pf Ab
löſungsgebühren zahlen weil er den Jagdpächtern die Jagd
erträge vermindert hatte

Barby 20 Sept Elbhafen Der preußiſche Staat legt
hier einen Hafen am linken Elbufer an und zwar nicht weit
von der Stkelle die ſchon vor einigen Jahren von Hrn Maurer
meiſter Ernſt in Schönebeck für die Mündung eines damals ge
planten Verkehrshafens in Ausſicht genommen war Die Durch
führung des Unternehmens wird dadurch weſentlich erleichtert
daß die Stadtgemeinde die für den Bau in Anſpruch zu
nehmenden Privatgrundſtücke angekauft und ſich zu deren unent
geltlicher Uebereignung an den Staat bereit erklärt hat Die
Koſten des etwa 22 Fahrzeugen größter Abmeſſung Raum bie
tenden Schutzhaſens ſind auf 103,000 M veranſchlagt worden
Der ſ Z von Hru Ernſt geplante Haſenbau war auf 524,000 M
veranſchlagt die Verhandlungen zerſchlugen ſich indeß weil der
P iedreer von der Stadt ein zinsfreies Darlehn von 100,000 M
orderte

e Aſchersleben 23 Sept Fahnenweihe Der Turnverein Frieſen hielt geſtern ſeine Fahnenweihe ab zu der
ſich auch etwa 15 Turnvereine von auswärts eingefunden hatten
Die Fahne iſt in der Fahnenfabrik von Wittkopf in Ballenſtedt
hergeſtellt den Weiheakt vollzog der Gauvertreter des Unter
muldengaues Hr Rösner Halle Nach einem Umzug durch
die Stadt mit der enthüllten Fahue bewegte ſich der Zug nach
dem Feſtplatze woſelbſt ein Wettturnen ſtattfand welches der
Verein für ſeine Gäſte veranſtaltet hatte Die Sieger erhielten
Kranz und Diplom Mit einem Ballvergnügen im alten Schützen
hauſe wurde das Feſt abgeſchloſſen

Quedlinburg 21 Sept Eiſenbahnunfall Geſtern
abend wurde durch den 87 nach Suderode abgehenden Zug bei
dem Bahnübergange an der Suderoder Chauſſee der Wagen der
Roegner ſchen Bierhandlung überfahren Das von Süderode
kommende Gefährt hatte die geſchloſſene erſte Barriere durch
brochen trotzdem der Bahnwärter den Führer des Wagens
Beier noch 53 laute Zurufe aufmerkſam machte Die zweite
Barriere vermochte der Wagen nicht zu durchbrechen er blieb
ſo auf den Schienen ſtehen und wurde von der heranbraufenden
Lokomotive erſaßt und zerkrümmert Der Kutſcher wurde aus
dem Wagen herausgeſchleudert und erlitt einen mehrfachen Arm
bruch das eine der beiden Pferde wurde ſo ſchwer verletzt daß
es an Ort und Stelle getödtet werden mußte während das
andere leichtere Beſchädigungen erlitten hat Der Zug nahm
glücklicherweiſe keinen Schaden

Taugermünde 22 Sept Ausladeplatz Schon in drei
Sitzungen haben die Stadtverordneten ſich mit der Ver
pachtung eines Ausladeplatzes an der Elbe beſchäſtigt
Die Angelegenheit mußte immer wieder vertagt werden da Magi
ſtrat und Stadtverordnete ſich nicht einigen konnten Während
erſterer beantragt den Platz der Firma Fr Meyer s Sohn zu
überlaſſen wollen letztere denſelben an Herrn Nöldert Magde
burg den Beſitzer der hieſigen Knochenmehlfabrik verpachtet
wiſſen Jn letzter Sitzung hat ſich nun die Stadtverordneten
verſammlung mit großer Mehrheit 16 gegen 4 Stimmen end
giltig für Herrn Nöldert entſchieden der Magiſtrat beharrt aber
auf ſeinem Standpunkte und wird nach der vom Herrn Bürger
meiſter abgegebenen Erklärung den Platz noch einmal zur Ver
pachtung ausbieten

A Naumburg 21 Septpt Abiturientenprüfung Heute
fand in Pfortä die mündliche Prüfung der Abiturienten ſtatt
unter Vorſitz des Provinzialſchulraths Dr Troſien Magdeburg
Von elf Abiturienten traten zwei zurück neun beſtanden Von
letzteren wurden vier vom Mündlichen befreit

S Köſen 22 Scpt Traubenernte Seit Mitte d Mtsfindet aus unſeren Weinbergen beſonders von deu Beſitzern des
jog Rektorberges und der Saalbäuſer ein äußerſt lebhaſter Ver
kauf von Weintrauben ſtatt namentlich in Poſitkiſtchen zu 8 M
50 Pf für etwa 10 Pfund Die Traubden ſind ſchon jetzt von ſo
ausgezeichneter Güte daß der 985er zu den beſten Jahrgängen
zäblen wird zumal die Früchte bis Mitte Oktober dem voraus
ſichtlichen Zeilpunkle der diesjährigen Weinleſe den größten
Höhepunkt des Zuckergehaltes erreichen können Die Traubenkur
findet durch auswärtige Gäſte bereits zahlreiche Anerkennung

n Hohenthurm 22 Sept Feuer Jm benachbarten
eußen brannte geſtern der Strohdiemen des Gutsbeſitzers L

und eine dabeiſtehende Strohpreſſe vollſtändig nieder

Jeſſen 22 Sept Schadenfeuer Lebens
rettung Geſtern abend bald nach 9 Ühr entſtand auf noch
richt ermittelte Weiſe in der Niederlage des hieſigen Kaufmanns

aberland ein Schadenfeuer das durch das ſchnelle Erſcheinen
die rege a Freiwilligen und Pflicht Feuerwehr

g ſeinen Heerd beſchränkt blieb Die in dem Raume lagernden
agren wurden entweder ganz vernichtet oder durch Rauch und

ſt aſſer unverkäuflich dem Dienſtmädchen deſſen Schlafkammer
ich auf dem Bodem des Lagerhauſes befand ſind faſt ſämmtliche
egen das Feuer nicht verſicherte Sachen verbrannt Wäre das
euer einige Stunden ſpäter ausgekommen ſo wurden die Nach

reden geren e We der m e J v W
er der ulknabe Danneberg ein kleines Mädchenvom Tode des Ertrinkens

Von

Gr Steinstrasse 87

hauſes dienen ſollen

Special Abtheilung

Huth cCo

O Erſfurt 22 t Blumenpflege durch Kinder
h n den hieſigen Schulen iſt die Blumen

pflege durch Kinder ſchon ſeit einer Reihe von Jabren als
dagogiſches Hilfsmittel eingeführt Dieſe Einrichtung hat ſich

either mit ſteigendem Erfolge bewährt und iſt beſonders in
ieſem Jahre von außerordentlich günſtigen Reſultaten begleitet
eweſen Ueber 3000 Topfpflanzen wurden in der abgelaufenen
aiſon von Schülern gezüchtet und nahezu ſämmtliche Gewächſe

ſind in einer ſelbſt von den hieſigen Handelsgärtnern überein
timmend anerkannten Weiſe zur Entwicklung gelangt Hente
and im Anſchluß an eine kleine Feierlichkeit die Vertheilung der

Preiſe an die kleinen Blumenzüchter ſtatt und zwar ſtanden zu
dieſem Zwecke 120 M zur Verfügung für welchen Betrag aller
hand für Schüler nützliche Deine geh gefſt worden
waren die Mädchen erhielten 93 die Knaben 81 Preiſe Jm
benachbarten Jl vers ehofen entſtand geſtern nachmittag in
der Heidenreich ſchen Schuhfabrik durch die Exploſion eines
Gasmotors ein Schadenfeuer das die Nebengebäude der
ebüch Fabrik vernichtete Der angerichtete Schaden iſt er

eblich
b Schleuſingen 21 Sept Kohlenlager Nach vier

monatlicher Abtenfung einer Zeit voll Mühe und Hoffnung hat
man in Manebach bei Jlmenau 75 Fuß tief endlich ein
mächtiges Koblen lager aufgefunden Als man dem Beſitzer
des Bergwerks in Jlmenau Herrn Conin die Nachricht über
brachte begab derſelbe ſich ſofort nach dem Bergwerk überzeugte
ſich von der Wahrheit der Mittheilung ließ dann aus Freude
darüber für dieſen Tag die Arbeit einſtellen und führte ſeine
Beamten in den Saal des Gaſthauſes zum Hermannſtein, wo
er mit ihnen in gemüthlicher Stimmung einen frendevollen Abend
verlebte Den Einwohnern von Manebach iſt durch Erſchließung

ca o Llenlagers jedenfalls ein weites Arbeitsfeld in Ausſicht
geſtellt

Juſtizbeamte Verſetzt ſind der Amtsgerichts Rath Heine in
Egeln an das Amtsgericht in Hälberſtadt der Amtsrichter Hecht in Götze
an das Amisgericht in Wettin Zum Notar iſt ernannt der Rechtsanwalt
Dr Rüm ler in Zeitz für den Bezirk des Oler Landesgerichts in Naumburg

mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Ze tz z
Viehſeuchen Unter dem Rindviehbeſtande des Landwirths Fran e

Noth zu Barnſtädt des Koſſathen Wilhelm Günther in Pausfeldn
iſt die Maul und Klanenſeuche unter dem Rindvtehbeſtand der Gntsbeſitzeri
Wittwe Puſch zu Braunsdorf die Lungenſeuche ausgebrochen

8 Leipzig 22 Sept Jnternationales Radwettfahren Das auf hieſigem Sportplatze abgehaltene internationale Radwettfahren hatte ſich des beſten Wetters und zahl F
h zu erfreuen und verlief in den einzelnen Rennen
e folgt
J Hochrad Hauptfahren 1609 m Preis 240 M I

Feſente Hamburg 2 Leinert Berlin Ludolph Ham
urg
II Niederrad Meiſterſchaft von Deutſchland Strecke

1000 m Der Sieger erwirbt den Titel Niederrad Meiſterfahrer
von Deutſchland über die kurze Strecke 1895/96 Preis 800 M
J Aug Lehr Frankfurt a 2 Hans Hofmann München
2 A Heimann Berlin Der beſtehende Record wurde bei
weitem nicht erreicht

III Niederrad Ermunterungsfahren 2000 m 3 Ehren
preiſe 1 Wilhelm Baumann Griesheim 2 G Michel
Halle a 3 Arthur Schneider Leipzig

IV Niederrad Recordfahren 5000 w Preis 190 M
1 Aug Lehr Frankfurt a 2 Hans Hofmann München
3 A Heimann Berlin Der beſtehende Record wurde nicht
erreicht

V Hochrad Vorgabefahren 2000 m Preis 190 M
Rud Stöß Leipzig 100 2 A Spitzig Charlottenburg

120 3 Paul Präſent Hamburg v Mal
VI Doppelſitz Niederrad Recordfahren 2000 w

Preis 240 M 1 Paar O Roſenſten gel Hannover und
A Heimann Berlin 2 Paar H Hofmann München und
Oderberger München 3 Paar Gebr Underborg Ham
burg Record wurde nicht erreicht

VII Niederrad Vorgabefahren 3000 m Preis 170 M
1 v Voigt Hannover 80 m Vorg 2 Roſenſtengel

Hannover Mal 3 Stöß Leipzig 180 m Vorg
VIII Doppelſitz Niederrad Vorgabefahren 3000 m

Preis 240 M 1 Paar Hans Hofmann München und
Oderberger München v Mal 2 Paar Gebr Underborg
Hamburg v Mal 3 Paar A v Voigt Hannover und H Lu
d a 100 m Vorgabe Alle Rennen verliefen
ohne Unfall

Gera 21 Sept Unglück im Manöver Bei einer
Attacke zwiſchen den Küraſſieren und den Huſaren ſtürzte heute
morgen der Rittmeiſter der 5 Schwadron des Thüringiſchen
Huſarenregiments Nr 12 Graf von Fabrice aus Merſeburg
ſo unglücklich mit dem Pferde daß der Reiter unter daſſelbe zu
liegen kam und nach etwa 20 Minuten infolge einer Leber
zerreißung ſeinen Geiſt aufgab Der Todte ein unverbeiratheter
Sohn des früheren ſächſiſchen Kriegsminiſters wurde ſofort hier
her und dann in die neue Leichenhalle gebracht

Gera 21 Sept Eine ſozialdemokratiſche Stadt
vertretung Das reußiſche Städtchen Debſchwitz hat eine
Stadtverordnetenverſammlung die ſich zum größten Theil aus
Sozialdemokraten zuſammenſetzt auch der Bürgermeiſter des
Ortes gehört zu denſelben Jn der zum letzten Freitag einbe
rufenen Stadtverordnetenſitzung erſchien weder der Bürgermeiſter
Wendler noch deſſen Stellvertreter Steudtner Letzterer hatte
es ſogar für überflüſſig gehalten ſich zu entſchuldigen während
von Herrn Wendler ein Schreiben eingelanfen war daß er aus
Geſundheitsrückſichten den Sitzungen fern bleiben müſſe da ihm
der Arzt angeraihen habe jede Aufregung zu vermeiden Die
Verleſung dieſer Anzeige rief unter den Stadtverordneten ſowohl
als auch unter den erſchienenen Bürgern große Heiterkeit hervor
weil nämlich bekannt war daß der kranke Bürgermeiſter in der
vergangenen Nacht bis 3 Uhr gekneipt hatte während ſein Stell
vertreter ſogar während der Sitzung Kegel ſchob Von den Ver
handlungen wurde unter dieſen Umſtänden Abſtand genommen
und beſchloſſen über das Verhalten der Stadtregenten bei der
Regierung Beſchwerde zu führen

9 Altenburg 22 Sept Tod im EiſenbahnwagenUeberweiſung Jn dem Schnellzuge der abends 9 Uhr
in Altenburg einläuft traf geſtern den Kaufmann Jhle aus
Plauen i V t Fa Jhle Bäßler kurz vor der Station
ein Schlaganfall Jhle ſtarb gleich nach dem er rn
des Zuges im Krankenzimmer des altenburger Bahnhofes Seine
Leiche wird beute nachmittag nach Plauen überführt werden
Das Ausſtellungskomitee in Menſelwitz überwies dem
Stadtrathe 5000 die zur Errichtung eines Kranken

regeh e

Daalfeld 20 Sept P letzte Stadtverordneten
verſammlung, die ſich aus 6 ordnungsparteilichen und 7
ſozialdem Mitgliedern zuſammenſetzte behielt bei der Wahl der
4 neu zu beſtimmenden Kreisausſchußmitglieder nur den erſten
Bürgermeiſter der Stadt Herrn Liebſcher bei die drei anderen
bisherigen zum Theil arenärige Mitglieder Hexr Buchhändler
Rud Nieſe Herr Buchhändler Dürkop und Herr Hkonom Herbſt
blieben in der Minorität und wurden durch die Sozialiſten
Zimmermann Rödiger Bäckermeiſter Sangerhauſen und
den Redakteur des hieſigen Volksblattes Hofmann erſetzt Alle
3 ſind Gemeinderathsmitglieder alle 3 haben ſich um zur
Majorität zu gelangen auch ſelbſt mit gewählk Und da das
Exempel ſo ſchön klappte wollte der Sozialiſt Schmidt auch
noch ſeinen Antrag auf Ermätzigung des h der ſchon
wiederholt abgewieſen worden iſt mit zur Abſtimmung bringen
laſſen gegen dieſes beſchleunigle Verfahren wurde aber Wider
ſpruch erhoben

Jeng 20 Sept Verhaftung Jn Wenigenjena
wurde der Bürgermeiſter Neumann wegen Verdachts Unregel
mäßigkeiten im Amte begangen zu haben verhaftet Neumann
der auch Direktor des Jenger Vorſchußvereins und Vorſitzender
des Vereins Thüringer Gemeindebeamten iſt hatte bereits vorige
Art ſeine Entlaſſung als Bürgermeiſter genommen und auch
erhalten

BVrotterode 21 Sept Bürgermeiſterſtelle Unſer
ſeitheriger Bürgermeiſter Herr Kürſchner hat mit Rück
ſicht darauf daß er ſelbſt zu den Abgebrannten gehört und ſein Ge
ſchäft neu begründen muß ſein Amt niedergelegt Die
broſteroder Bürgermeiſterſtelle mit einem Gehalt von 2100 M
wire infolgedeſſen am 30 Sept frei

Getha 22 Sept Der Verein für Thüring Ge
ſchichte und Alterthumskunde hält ſeine Jahresverſamm
lung am Sonntag den 6 Oktober porltgage 11 Ubr im
Gymnaſium Erneſtinum Aula hier ab Auf der Tagesordnung
ſteht u a ein Vortrag des Herrn Dr Steinhauſen aus Jena
über Guſtav Freytag als Kulturhiſtoriker

P Leopoldshall 22 Sept Knappſchaftsfeſt Die
Belegſchaft des hieſigen fiskaliſchen h feierte heute und
geſtern ihr Knappſchaftsfeſt unter reger Antheilnahme des ganzen
Ortes der reich geflaggt hatte Nach dem gemeinſamen Kirch
gange erfolgte der m der auf dem Feſtplatze am Waſſer
thurme endete Hier hielt Herr Oberbergrath Weißleder an die
verſammelte Belegſchaft eine Anſprache die mit einem drei
maligen Glück auf auf den Landesherrn bekräftigt wurde
Der übrige Theil der Feſtordnung beſtand aus Konzert Tanz

euerwerk Spielen um Gewinne für Kinder rc Da das Wetter
W beiden Tagen ſehr günſtig zeigte herrſchte überall heller
Jubel

Reichenbach 20 Sept ſFamiliendrama Aus Ver
zweiflung über ſeine Entlaſſung aus der Knoll ſchen Schneide
mühle in der er Hausmann war tödtete heute der 40 Jahre atte
frühere Bürſtenfabrikant Bruno Lenk ſeine beiden Töchter im
Alter von und fünf Jahren durch Erwürgen worauf er ſich
ſelbſt die Kehle durchſchnitt Lenk iſt noch am Leben Er wurde
dem ſtädtiſchen Krankenhauſe überführt jedoch zweifelt man an
ſeinem Aufkommen

Harzburg 21 Sept ſJunge Taugenichtſe Zwei
Jungen der 6 jährige Willy Hartje und der 4 jährige Batt
hauer hier haben nach hart jckigem Leugnen eingeſtanden daß
ſie am 27 Auguſt das Schwieter ſche Haus in Schlewecke in
Brand geſteckt haben Die beiden haben ſich aus der Küch
Streichhölzer verſchafft ſich auf den Boden geſchlichen und hier
das Heu angezündet worauf ſie ſchleunigſt die Flucht ergreifen
mußten um nicht von den Flammen erfaßt zu werden Die
Bürſchchen haben ſich dann im Nachbargarten an dem ſehr uüm
fangreichen Feuer ergötzt Vor einiger Zeit haben die beiden anf
einem anderen Hofe wieder Feuer anzukegen verſucht wobei ſie
aber abgefaßt wurden

Letzte Nachrichten

Wien 22 Sept An einem heute auf der Feuerwerkswieſeim Prater ſtattgehabten Arbeitermeeting betheiligten ſich

über 8000 Perſonen Mehrere Redner ſprachen zu Gunſten
des allgemeinen Wahlrechts Während des Abmarſches er
folgten wiederholte Zuſammenſtöße mit der Sicherheitswache
26 Perſonen wurden verhaſtet ein Polizeiggent wurde leicht
verwundet

Paris 22 Sept König Leopold von Belgien wird
ſeinen hieſigen Aufenthalt noch bis zum Sonnabend ver
längern

Rom 22 Sept Nach hier vorliegender Privatdepeſche
aus Ancona arbeiteten daſelbſt geſtern abend zwei junge Leute
die für Anarchiſten gehalten worden an einem Behälter
mit Exploſivſtoff Derſelbe explodirte und verwundete
beide in dem Hauſe wurden die Fenſterſcheiben zertrümmert
Die beiden jungen Leute ſind entflohen

Madrid 22 Sept Die Königin Regentin nunter
zeichnete ein Dekret betreffend den Ankauf von 60,000
Mauſergewehren für das kubaniſche Expeditionsheer

Theodoſia Gonvernement Taurien 22 Sept Geſtern
fand im Beiſein der Behörden und Konſuln die feierliche Ein
weihung des Hafens ſtatt
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Wanaren und Produktenberichte
Getreide

Nordhausen 21 Sept Weizen 12,85 13,20 Roggen 12,05
12,75 M Gerste 12,00 14,50 Hafer 10,00 10,75

Hamburg 21 Sept Weizen loco rvhig
loco neuer 130 133 Roggen loco ruhig

holsteinischer
hiesiger

mecklenburgischer loco neuer 116 120 russiseher loco fest loco neuer
76 78 Hafer ruhig Gerste ruhig

8Stettin 21 Sept Weizen ruhig loco geuer 130 135 per
Sept Okt 134,50 per Okt Nov 136,00 Roggen loco ruhig 110 538
per Sept Okt 117 00 per Okt Nov 117,00 Pomm Hafer loeo 130 17

Wien 21 Sept Weizen per Herbst 6,67 Gd 6,69 Br per
Erühj 7,14 Gäd 7,6 Br Roggen per Herbat 6,08 Gd 6,10 Br per
Frühj 6,45 Gd 6,47 Br Hafer per Herbst 6,05 Gd 6,07 Br per Frähbj
6,33 Gd 6,35 BrPest 21 Sept Weizen loco fest per Herbst 627 Gd 8
Br per Frühbj 79 Gd 6,80 Br Roggen per Herbst 5 56 Gd 5,58 Hr

r Frühj 5,96 Gd 5,98 Br Hafer ver Herbst 5,63 Gd 5,64 Br per
rühbj 5,93 Gd 5,94 Br

Amsterdam 21 Sept au per Nov141 do ver März 145 Roggen loco Termine rubig
per Okt 96 per Alärz 103

Weizen aut Termine Hau
do auf

flau Gerste rahig

2 T

Antwerpen 21 Sept Weizen rubig Roggen ruhig Maefer

Fälrt n
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Täglich Eingang nener Beſätze

Geſchäfts Verlegnng
Meinen werthen Geſchäſtskunden Freunden c zur gefl Nachricht daß ich o

am 23 September er
mein Geſchäft von Königſtraſte 17 nach

Merseburger Strasse 5
vis vis der Königl Eifenbahn Direktion

10 12 Warß gam gute

aufwärts

Reithoſen und
Reitbeſätze

in allen Farben
MIiIitür IIandsehuhe

in großer Auswahl empfiehlt
Ab Grötznor r Zreinſtr

Goldwaarengeſchäft
Gr Ulrichstrasse 41

Eckhaus Kaulenberg r
e Bitte genau auf meine

Firma zu achten

verlegeWſleichzeitig bemerke ich daß ich daſſelbe hauptſächlich in Geſchirr und

Reiſeeffekten bedeutend vergrößert habe und ſomit jederzeit im Stande bin a eden Wünſchen meiner geehrten Kundſchaft gerecht zu werden außerdem aber a 2e ich hir h z e d mir x dato gütigſt entgegengebrachte Wohlwollen anch fernerhin bewahren zu wollen 8 nunL Brode Sattlermeiſter
2

öb lt G 8 ort jeder Größe hier undnach auswärts mittelsMöbeltran e eeen n Peſte vollkommenſte Belenchtung
ikli ö nam billigſten ans unter perfönlicher Leiknung m ara Alles bisherige Glühlicht durch Lenchtkraft Haltbarkeit der

Markinlr 9 Otto Haestmner Martinſtr 9 Glühtörper und Billigteit weit übertreffend
Completter Apparat Mk 7,50 p Stück

Korallenkeiten Kreze
Ohrringe ſilb Beſtecke Löffel

Becher etr ete
empfehle in ſehr reicher Auswahl
zu wirklich billigen Preiſen in

nur guter Qualität

J Ewig Nachf
Goldwagrengeſchäft

Gr Allrichſtraße 41 r

Polko s Auden Plantagen Kaffee Serben Senten ie Allerther
von selten erreichter Güte aus d 16jähr Aufenthalt in eritwe EltenbeingemaldeMelannten Piamagen Den I M r ine G S n Geiſt 21 et

WAunl WPolizo Bitterfeld General Vertreter für Halle a Thüri dan Poiico e mee Die beste Feder ist
W

w

Die Expeditionen der Saale Zeltunz

m Er Ferlin Uene PromenaMarkt 54 Waggegehäude

Flir den Anzelgenthell verantwortlich W Könſg in Halle Halle Drud und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblakt

Goldene Ringe

in den Preislagen 6 8

Sachen in jeder Preislage

J Bssig Nacht

athen Geſchenke

Aug Weddy
Leipziger Str 22 e

befinden ſich vo wo

b

Ibend

v

Liert

tehen

Brun
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